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Streik in Berlin / Brandenburg stoppt BMW Produktion

Ab 23. Juni Produktionsunterbrechungen in München und Regensburg / Eingeschränkte Fertigung in Dingolfing, Landshut und Steyr
München. Durch den Streik in der Metall- und Elektroindustrie im Tarifgebiet Ost-Berlin / Brandenburg wird es mit Beginn der Frühschicht vom 23. Juni in den BMW Werken München und Regensburg zu einer Produktionsunterbrechung kommen. Dies betrifft die Fertigung von Automobilen der BMW 3er Reihe. 

Das Werk Dingolfing wird eingeschränkt betroffen sein, da nur in Teilen des dortigen Produktprogramms Getriebe des bestreikten Zulieferers verbaut werden. Auch die Komponentenfertigung in Landshut wird teilweise unterbrochen werden müssen.

Da das Motorenwerk in Steyr neben den bayerischen BMW Werken auch Fahrzeugwerke außerhalb Deutschlands beliefert, sind nur Teile der Motorenmontage betroffen.

Ernst Baumann, Personalvorstand der BMW AG: „Ich bedauere sehr, dass der Streik in Berlin / Brandenburg nun auch die BMW Group trifft. Damit ist durch Arbeitskampfmaßnahmen ein Unternehmen - und seine Mitarbeiter - betroffen, das kontinuierlich zusätzliche Arbeitsplätze schafft und geschaffen hat. Im vergangenen Jahr waren es 3.280 allein am Standort Deutschland. In Leipzig haben wir seit letztem Jahr etwa 1.000 Mitarbeiter eingestellt – insgesamt geplant sind bisher rund 5.500, wenn das Werk voll läuft. Ziel war es, in den Neuen Bundesländern durch unser Engagement so viele Arbeitsplätze wie möglich zu schaffen. Diese Absicht werden wir unter den gegebenen Voraussetzungen nochmals überprüfen müssen.“

Mehrere tausend Mitarbeiter der BMW Group in den Bereichen Karosserierohbau, Lackiererei und Montage können damit ab Montag ihre Arbeit in den Werken München und Regensburg nicht aufnehmen. Auch in den Werken Dingolfing und Landshut sind jeweils mehrere hundert Mitarbeiter betroffen.

Die Dauer der Produktionsunterbrechungen hängt von der Streiksituation in Berlin / Brandenburg ab und ist daher noch nicht abzusehen.

Im Werk München werden täglich 800 Fahrzeuge der BMW 3er Reihe, Limousine und Compact, produziert. Regensburg fertigt die BMW 3er Modelle Touring, Coupé und Cabrio, etwa 850 Einheiten pro Tag. In Dingolfing werden von der gesamten Tagesproduktion in Höhe von 1.250 Einheiten rund 150 Einheiten der BMW 3er Reihe betroffen sein.
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